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Wo Wissenschaft und Technik sexy sind 
Der Europa-Park startet mit einem neuen Science House in die 
Sommersaison / Roland Mack erwartet dort 75 000 Besucher im 
Jahr

Von unserer Redakteurin Maikka Kost 

FREIBURG/RUST. Dass sich der Europa-Park
dereinst als Bildungsstätte für junge
Technikfreaks etablieren würde, mag noch
vor kurzem schwer vorstellbar gewesen sein.
Dabei hat Parkchef Roland Mack als
studierter Maschinenbauingenieur ein Faible
für genau diesen Themenkomplex. Mit den
Science Days in Zusammenarbeit mit dem
Förderverein Science und Technologie hat
sich der Europa-Park zudem seit Jahren an
die Welt der Wissenschaft herangetastet. Nun
ist er auch der Erste im Land, der ein Science

House anbietet. "Wir müssen Technik und Wissenschaft sexy machen" ,
sagte Mack gestern bei der Eröffnung des Science House. Pro Jahr
erwartet er dort 75 000 Besucher — vor allem Schulklassen, aber auch
Individualgäste und Familien. 

Direkt neben dem Haupteingang steht das 1000 Quadratmeter
umfassende Containerhaus, das bis vor kurzem noch der Freiburger
Sparkasse als Ausweichquartier während eines Umbaus diente. Neu
lackiert lockt darin nun eine wissenschaftliche Erlebniswelt mit 80
interaktiven Exponaten. Besucher können zum Beispiel ein Gewitter
selbst erzeugen oder die Entwicklungsstadien eines Embryos kennen
lernen. Weitere Mitmach stationen erklären Phänomene der Botanik,
Chemie, Robotik, Nanotechnologie oder Photonik. 

"Eine sinnvolle Ergänzung" zur schulischen Bildung lobte
Baden-Württembergs Kultusminister Helmut Rau (CDU) gestern das neue
Angebot. Rau bestätigte auch, dass das Ruster Science House definitiv
das Erste im Südwesten sei. Der Rektor der Freiburger Universität,
Wolfgang Jäger, freute sich über Synergieeffekte: "Unsere Uni braucht
starke Partner. Wir wollen an die jungen Menschen heran, die hierher
kommen." Das Konzept des Science House erarbeitete der Förderverein
für Science und Technologie unter der Leitung von Joachim Lerch und
Charlotte Willmer-Klumpp. Zudem unterstützen Firmen aus Deutschland,
Frankreich und der Schweiz das Projekt.

Bei so viel Kopfarbeit darf der Spaß nicht auf der Strecke bleiben. Darum
wartet der Europa-Park, der morgen in die Sommersaison startet, auch
mit anderen Neuheiten auf — darunter die Familienattraktion "Abenteuer
Atlantis" , ein historischer Vogtshof und ein neues Hotel. Investitionen in
Höhe von 20 Millionen Euro, bestätigte Roland Mack und ergänzte: "Aber
wir wissen schließlich, was wir unseren Gästen schuldig sind."
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